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Der Flughafen Leipzig/Halle unternimmt weitere Anstrengungen, 
um die Bodenlärmemission für seine Anwohner zu reduzieren. 
Am 7. März 2022 beginnt die Modernisierung der Triebwerkspro-
belaufhalle am Flughafen Leipzig/Halle.  
 
Ziel des Umbaus ist es, die Verfügbarkeit der 2008 in Betrieb genomme-
nen Lärmschutzeinrichtung signifikant zu steigern, da diese bei ungüns-
tigen Windverhältnissen nicht genutzt werden kann. Dazu müssen die 
Strömungsverhältnisse in der Halle verbessert werden, die für einen stö-
rungsfreien Testlauf der Triebwerke nötig sind.  
 
Das Bauvorhaben ist auf acht Monate angelegt. Der Airport investiert 
rund 2,5 Millionen Euro in die Modernisierung.  
 
Airport ist Wartungsschwerpunkt  
Am Flughafen sind mehrere Fracht-Fluggesellschaften ansässig, die War-
tungsbasen für ihre Flugzeugflotten unterhalten. Jährlich sind im Rah-
men der Flugzeugwartung zwischen 250 und 290 Triebwerkstests erfor-
derlich. Bisher werden etwa 80 Prozent der notwendigen Probeläufe in 
der Triebwerksprobelaufhalle durchgeführt. Die übrigen Tests mussten 
aus technischen Gründen tagsüber im Freien vorgenommen werden. 
Nachts sind Probeläufe im Freien ausgeschlossen.  
 
Auflagen der Aufsichtsbehörde 
Während des Umbaus steht die Halle für Probeläufe nicht zur Verfü-
gung. Die Mitteldeutsche Flughafen AG beantragte daher beim Sächsi-
schen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) 
eine Ausnahmegenehmigung für die Triebwerksprobeläufe im Freien. 
Als oberste sächsische Luftfahrtbehörde hat das SMWA diesem Antrag 
unter strengen Auflagen zugestimmt. So soll sichergestellt werden, dass 
diese Investition in den Lärmschutz unter Aufrechterhaltung des Flugha-
fenbetriebs vorgenommen und die Belastung des Umlands auf ein Mini-
mum beschränkt werden kann. 
  
In Abstimmung mit dem SMWA und dem Fluglärmschutzbeauftragten 
sind Triebwerksprobeläufe in der Nacht zwischen 22:00 und 06:00 Uhr 

7. März 2022 

Investition in Lärmschutz: Modernisierung 
der Triebwerksprobelaufhalle startet 
  

file:///C:/Users/Schuhart/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/DRBEM9WB/www.mdf-ag.com


 
 
 
 
 
 
 

 

Seite 2/2 

auf maximal fünf Tests pro Monat begrenzt. Diese Ausnahmen müssen 
in begründeten Fällen von den Fluggesellschaften einzeln beantragt 
werden. Zu den Kriterien für eine Genehmigung gehören unvorherseh-
bare Reparaturarbeiten zur Erhaltung der Flugsicherheit oder eine not-
wendige Reparatur von plötzlich eingetretenen Schäden wie einem Vo-
gelschlag. 
 
Der Fluglärmschutzbeauftragte überwacht die Einhaltung der Auflagen. 
Dazu gehört auch ein Lärm-Monitoring durch ein unabhängiges Sach-
verständigenbüro. 
 
Die Kommission zum Schutz gegen Fluglärm und Luftschadstoffe am 
Flughafen Leipzig/Halle (FLK), Umlandgemeinden und Bürgerinitiativen 
sind bereits durch den Flughafen und den Fluglärmschutzbeauftragten 
informiert worden. 

 

 

 

Über die Mitteldeutsche Flughafen AG 

Zur Mitteldeutschen Flughafen AG gehören die Tochtergesellschaften Flughafen Leipzig/Halle, Flug-

hafen Dresden und PortGround. Am Flughafen Leipzig/Halle wurden 2021 669.886 Fluggäste und 

rund 1,6 Millionen Tonnen Luftfracht registriert. Damit ist der Airport der zweitgrößte Frachtflugha-

fen in Deutschland. Der Flughafen ist an die Autobahnen A 9 und A 14 angebunden und verfügt 

über einen in das Zentralterminal integrierten Bahnhof. Dies gewährleistet eine direkte Erreichbarkeit 

für Fluggäste aus Mitteldeutschland und darüber hinaus. 

Der Flughafen Dresden zählte 2021 331.384 Fluggäste. Ein Anschluss an die Autobahn A4 und ein 

S-Bahnhof im Terminal sorgen für eine bequeme An- und Abreise innerhalb der Einzugsgebiete Sach-

sen, Südbrandenburg, Nordböhmen und Niederschlesien. 

PortGround bietet an den Flughäfen Leipzig/Halle und Dresden Bodenabfertigungs-, Fracht- sowie 

weitere umfassende Dienstleistungen rund um die Uhr an. 

Die beiden zur Mitteldeutschen Flughafen AG gehörenden Airports zählten 2021 in Folge der COVID-

19-Pandemie 90.518 Flugzeugbewegungen und 1.001.270 Fluggäste. 


